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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Stadtrat       

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 22.04.2009 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Haushaltssatzung 2009/ Haushaltskonsolidierung 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
1 

 
Beschlussvorschlag 
1.  Der Stadtrat nimmt vom Schreiben der Regierung von Mittelfranken vom 20.03.2009 
(Haushaltssatzung der Stadt Fürth, des „Stadtentwässerungsbetriebes Fürth“ und der 
Sondervermögen „Klinikum Fürth“, „Gebäudewirtschaft Fürth“, „Städtisches Altenpflegeheim“ 
und „Entwicklungsgebiet Kieselbühl“ für das Haushaltsjahr 2009) Kenntnis. 
 
Er beschließt, der (unter Ziffer 2) enthaltenen Auflage beizutreten. 
 
2. Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung, zur Unterstützung der Verwaltung bei der 
Ausarbeitung weiterer Haushaltssicherungsmaßnahmen im Umfang von bis zu 10 Mio € 
(dauerhafte jährliche Haushaltsentlastung) die Vergabe eines entsprechenden 
Beratungsmandates an einen externen Beratungsdienstleister bis zu den 
Haushaltsberatungen 2010 vorzubereiten. 

 
Sachverhalt 
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1.  Am 30.03.2009 ging bei der Stadt das Genehmigungsschreiben der Regierung von 
Mittelfranken vom 20.03.2009 ein (siehe Anlage). Dieses Schreiben enthält Auflagen für den 
Haushaltsvollzug 2009. 
 
Danach werden die Kreditaufnahmen der Stadt nur unter folgenden Auflagen genehmigt: 
 
a) „Die Stadt hat spätestens bei der Vorlage des Haushalts 2010 konkrete Beschlüsse über 
weitere nachhaltige eigene Einsparungen und/oder Ertragsverbesserungen in Höhe von 
jährlich 4.000.000 € nachzuweisen. Die Beschlüsse müssen spätestens im Haushaltsjahr 2012 
voll kassenwirksam werden. Die einzelnen Maßnahmen sind in Listenform mit Zuordnung zu 
den Haushaltsstellen/Unterabschnitten, in ihrer voraussichtlich wirksamen Höhe im betreffenden 
Jahr darzustellen.“ 
 
b) Die nicht veranschlagten Einnahmen bei den staatlichen Schlüsselzuweisungen von 
5.240.000 € dürfen nur zur Verbesserung des Jahresergebnisses 2009 verwendet werden. 
 
Für das rechtswirksame Inkrafttreten der Haushaltssatzung erfordert es einen Beitrittsbeschluss 
des Stadtrates zu diesen Auflagen. 
 
Im Übrigen wird auf den beigefügten Genehmigungsbescheid verwiesen. 
 
 
2.   Die Verwaltung nimmt die Hinweise der Regierung von Mittelfranken über die strukturellen 
Probleme der Stadtfinanzen sehr ernst. Die Auswirkungen der Kapitalmarktkrise und die Folgen 
für die wirtschaftliche Entwicklung werden die Stadt vermutlich mit hoher Intensität spätestens 
ab dem Jahr 2010 erreichen. Die Stadt rechnet mit gravierenden Einbrüchen bei den 
Steuereinnahmen und in der Folge wegen der Auswirkungen auf die Steuereinnahmen des 
Landes auch mit sinkenden Einnahmen aus dem Finanzausgleich (hier: 
Schlüsselzuweisungen). Die Verwaltung hält es deshalb für notwendig, zur Sicherung der 
längerfristigen Haushaltsfinanzierung und zur Schaffung der notwendigen strukturellen 
Voraussetzungen für die Realisierung künftiger Investitionsplanungen zum Wohle der Bürger 
der Stadt ein weiteres (und weitergehendes) Konsolidierungsziel zu formulieren.  
  
Für die Jahre ab 2010 sollen zusätzliche Schritte zur Haushaltskonsolidierung im Umfang von 
dauerhaften Verbesserungen von jährlich 10 Mio € (wirksam spätestens ab 2013) eingeleitet 
und umgesetzt werden. Für ein derartiges Programm, das es notwendig machen wird, 
vorhandene Strukturen und Prozesse zu prüfen und ggfls. zu optimieren, wird die Stadt Fürth 
auf die Unterstützung externer Beratungsdienstleister angewiesen sein. Die Verwaltung schlägt 
dem Stadtrat vor, dass eine entsprechende Ausschreibung durchgeführt und ein 
Vergabevorschlag für ein derartiges Beratungsmandat  bis zu den Haushaltsberatungen 2010 
vorgelegt werden soll. Entsprechend notwendige  Haushaltsmittel sind im Rahmen der 
Haushaltsberatungen in den Haushalt 2010 einzustellen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten noch zu ermittteln  €  nein  ja       € 
Veranschlagung im Haushalt  
  nein  ja bei Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag: Haushalt 2010 

Beteiligte Dienststellen: Zustimmung der Käm 
liegt vor:   

RA  RpA  weitere:        
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II. POA/SD zur Versendung mit der Tagesordnung 

III. Ref. II/Käm 

 
Fürth, 07.04.2009 
 
 

  
_____________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Reichardt 

Tel.:  
1370 

 
 


